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Stoffe
Grobgewebte Stoffe eignen sich 
besser für ausgestopfte Figuren als 
ganz dünne Stoffe. Sie verziehen 
sich nicht so leicht, sind fester und 
lassen sich besser formen.
Meistens wird für die ausgestopf-
ten Figuren Leinen oder Tilda 
Hautstoff verwendet, für die Kör-
per der Kaninchen kann man auch 
gewöhnliche Frotteehandtücher 
nehmen.
Leinen wird ebenfalls für die 
Kleider der Figuren verwendet , 
kann aber auch als Grundstoff 
für größere Modelle genommen 
werden.
Für Modelle, die nicht ausgestopft 
werden, z. B. Kleider für die Figu-
ren und Applikationen, können 
alle Stoffsorten verwendet werden.

Stoffe und Material
werkzeug für zwei verschiedene 
Augengrößen, ein altrosa Stempel-
kissen für Rouge, schwarze Farbe, 
Pinsel und die Anleitung. 

Volumenvlieseline
Vlieseline gibt es in verschiedenen 
Stärken. Die hier verwendete 
nennt sich Volumenvlieseline. Sie 
ist ungefähr so dick wie Tischvlies 
und hat eine Klebeseite. Gewöhn-
liches Tischvlies ist eine Alterna-
tive.

Anderes Material
Füllwatte, Naturmaterial, Stahl-
draht, Perlen, Papier, Bänder und 
Farbe gibt es in Bastelläden.

Leinen und Tilda Hautstoff gibt es 
in den meisten Stoffläden. Eine 
große Auswahl an gemusterten 
Stoffen gibt es in fast allen Läden, 
die Quilt- und Patchworkstoffe 
führen.
Probieren Sie es auch in Geschäf-
ten, die Gardinen- und Möbel-
stoffe anbieten. Dort findet man 
häufig eine große Auswahl an 
klassisch karierten und gestreiften 
Stoffen.

Tilda Gesichtsset
Das Tilda Gesichtsset erleichtert 
die Gestaltung der Gesichter aller 
Tilda-Modelle aus Stoff und der 
ausgestopften Figuren und Appli-
kationen sowie der Modelle aus 
Sperrholz, Karton oder für gemal
te Motive. Das Set enthält Augen-

 Ausgestopfte Figuren 
Schritt für Schritt
Techniken

Vorlagen übertragen
Es gibt verschiedene Möglichkei-
ten, die Muster aus den Vorlagen 
auf den Stoff zu übertragen. Legen 
Sie die Schablonenfolie auf die 
Vorlage, und übertragen Sie die 
Teile mit einem wasserfesten Stift 
auf die Folie, oder legen Sie Gra-
phitpapier zwischen das Vorlagen-
blatt und eine leichte Pappe und 
zeichnen Sie die Vorlage nach. 

Es geht noch einfacher. Wenn 
Ihnen ein Kopierer oder Scanner 
zur Verfügung steht, kopieren 
Sie die Vorlagenseite und kleben 
Sie die Kopie auf die Pappe. 
Schneiden Sie die Schablonen 
sorgfältig aus.

Nähen
Legen Sie den Stoff rechts auf 
rechts, und übertragen Sie die Fi
guren aus der Vorlage bzw. der 
Schablone auf den Stoff. Markieren 

Sie die Öffnungen fürs Umstülpen 
und Einfüllen der Füllwatte.
Nähen Sie gleichmäßig an der 
Umrisslinie entlang, Stichlänge  
1,5 bis 2    mm (siehe Abb. A).

Ausschneiden
Schneiden Sie die Figur(en) mit so 
wenig Nahtzugabe wie möglich 
aus, 3 bis 4    mm reichen. Über den 
Umstülpöffnungen sollte eine grö-
ßere Nahtzugabe berücksichtigt 
werden, ca. 7 bis 8    mm. Ist die 
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umstülpöffnung in der mitte der 
Vorlage markiert, wird sie in eine 
der stofflagen eingeschnitten .
schneiden sie die nahtzugaben 
zurück, an den Ecken schräg 
abschneiden, an rundungen bis 
dicht zur stepplinie einschneiden . 
Bei sehr starken rundungen 
 Kerben einschneiden, damit der 
stoff nach dem Wenden keine 
Falten wirft (siehe abb . B) .

umstülpen
Blumenstäbe aus holz eignen sich 
gut als umstülp- und stopfwerk-
zeug . am besten schleifen sie ein 
Ende mit sandpapier glatt, damit 
das holz nicht splittert und im 
stoff hängen bleibt .
Wegen der relativ geringen naht -
zu gabe müssen die Figuren vor-
sichtig umgestülpt werden . Fah-
ren sie nach dem umstülpen der 
Figur mit dem Blumenstab an der 
innenseite der naht entlang, 
damit alle details herauskommen .

Bügeln
schlagen sie die nahtzugabe über 
der umstülpöffnung der Figur(en) 
nach innen . das gilt nicht für die 
saumzugabe am offenen, oberen 
Ende von armen und Beinen .
Bügeln sie die Figur(en), bevor 
sie sie füllen, mit ausnahme der 
Figuren oder Körperteile aus 
Frottee (siehe abb . c) .

Füllen
Füllen sie die Figur locker mit 
Füllwatte, so dass sie nicht ver-
klumpt .
Frotteehandtücher sind sehr viel 
elastischer als die anderen hier ver-
wendeten stoffe für ausgestopfte 
Figuren . Figuren oder Figurenteile 
aus Frottee sollten daher nicht zu 
fest gefüllt werden . Füllen sie 
Kaninchen aus Frottee nur so weit, 
bis sie eine gute Form haben .

die Qualität von Füllwatte kann 
sehr unterschiedlich ausfallen . 
Gute Füllwatte sollte nicht zu 
glatt und nicht zu störrisch 
sein, sondern genau dazwischen . 
 Füllwatte für Kissen, die zum 
Klumpen neigt, oder Füllwatte in 
lagen, die erst auseinanderge-
zupft werden muss, sind in diesem 
Fall nicht zu empfehlen .

Zunähen
nähen sie die umstülpöffnungen 
zu (siehe abb . d) . Bei modellen, 
wo die umstülpöffnung sichtbar 
ist, sollte man sich Zeit nehmen, 
damit es ordentlich aussieht . 
Wenn sich die zugenähte umstül-
pöffnung nach innen wölbt, kann 
man versuchen, unebenheiten 
im stoff durch Zupfen und »mas-
sieren« auszugleichen .

ausführliche anleitungen zu den 
einzelnen ausgestopften Figuren 
finden sie auf den entsprechenden 
seiten .

B

a

c

d
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Eine 
Sommertasche 

fürs 
Sommerfest
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Tasche
siE BrauchEn:
•  Stoff für Tasche, Henkel und 

 Futter
• Extra feste Vlieseline für Tasche
• Evtl. Stoff und Bänder zum 

 Verzieren

sO Wird’s GEmacht:
das streifendekor der tasche 
nähen sie auf dieselbe Weise wie 
bei den herzen (siehe s .  35) . Ver-
zieren sie die Vorderseite der 
tasche vor dem Zusammennähen .
Beachten sie die in der Vorlage 
mit stoffbruch markierte linie . 
sie bedeutet, dass beim übertra-
gen der Vorlage auf den taschen- 
und Futterstoff die markierte 
linie auf der gefalteten stoffkante 

liegen muss . die Vorlage für die 
tasche ist breiter als die Vorlage 
für das Futter, weil der taschen-
stoff später am rand gekräuselt 
wird .
schneiden sie nach dem übertra-
gen der Vorlage zwei taschenteile 
und zwei Futterteile aus dem stoff 
ihrer Wahl zu .
dann zwei stücke extra feste 
Vlieseline von 19,5  ×  7,5 cm (plus 
nahtzugabe an den Kurzseiten) 
und zwei stücke stoff von 
19,5  ×  15 cm (plus nahtzugabe) an 
allen seiten für taschenrand und 
henkel ausschneiden . die extra 
feste Vlieseline mit der klebenden 
seite auf die halbe rückseite des 
stoffstücks legen und festbügeln . 

Bügeln sie die nahtzugabe an 
der einen seite um die Vlieseline 
nach innen (siehe abb .  a) . legen 
sie dann das taschenteil mit der 
 Vlieseline und dem Futterteil 
rechts auf rechts aufeinander, so 
dass sich die nahtzugaben über-
lappen, und nähen sie die teile 
wie in abb .  B gezeigt zusammen .
nähen sie an der Oberkante des 
taschenteils eine großstichige 
naht, so dass sie den stoff kräu-
seln können, wenn sie am unter-
faden ziehen . Kräuseln sie dann 
den stoff für das taschenteil auf 
dieselbe Breite wie den stoff für 
das Futter und den taschenrand .

A

B

C

D

EB

a
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Gartenfest-Engel
Beachten Sie bitte: 
Die Mini-Wasserkanne und der 
Vogelkäfig sind Bestandteil des 
Tilda-Sortiments.

siE BrauchEn:
• Stoff für den Körper
• Stoff für den Hosenanzug
• Stoff für die Flügel
• Dünnen Jeansstoff
• Tilda-Haare oder 

passende Wolle
• Füllwatte
• Weiße Perlen, Durch -

messer ca. 3 – 4    mm
• Stickgarn oder dünnes Häkelgarn

sO Wird’s GEmacht:

Körper
Beachten sie bitte: die Vorlage für Körper und 
Beine wurde aus Platzgründen in zwei hälften 
unterteilt . die unter kanten von a und B liegen 
stoß an stoß .

den stoff rechts auf rechts legen und an  hand der 
Vorlage je einen Körper, zwei arme und zwei 
Beine darauf übertragen . die stofflagen zusam-
mennähen (dabei nicht die Wendeöffnungen ver-
gessen!) .
alle teile ausschneiden und, wo nötig, Keile in die 
nahtzugaben schneiden; an  schließend wenden 
(siehe seite 80, 81) .
alle teile bügeln . dabei die naht zugaben an 
armen, Beinen und Körper nach innen um -
schlagen .

die Beine etwa bis zur gestrichelten linie füllen, 
dann quer abnähen, so dass sich ein »Kniegelenk« 
bildet . die Oberschenkel füllen (siehe abb . a, 
seite 45) .
Körper und arme füllen . die Beine in den Körper 
einlegen und festnähen (siehe abb . B, seite 45) . die 
arme etwas nach  hinten  versetzt fest an den Körper 
nähen (siehe abb . c, seite 45) .

hosenanzug
Für das Oberteil ein 10  ×  20    cm großes stück stoff 
mit nahtzugabe zuschneiden . den stoff der länge 
nach rechts auf rechts falten und zum schlauch 
zusammennähen . an  schließend wenden und glatt 
bügeln . Einmal quer über die stoffmitte steppen 
und den stoffstreifen fest zusammenraffen (siehe 
abb . d, seite 45) .
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den streifen mit der gerafften stelle im nacken so 
um den Oberkörper legen, dass er über der Brust 
überlappt, und mit ein paar stichen festheften (siehe 
abb . E) .

Beachten sie bitte: die Vorlage für die hose wurde 
aus Platzgründen in zwei hälften unterteilt . die 
unterkanten von a und B liegen stoß an stoß . der 
stoff wird je zweimal zugeschnitten, naht zugaben 
sind mit eingerechnet .

die hosenteile zuschneiden, rechts auf rechts legen 
und zusammennähen (siehe abb . F, seite 47) . die 
nähte aufeinander legen und die nähte der hosen-
beine schließen (siehe abb . G, seite 47) . die naht-
zugabe der Beinöffnungen nach innen bügeln und 
den Engel anziehen . Vorn und hinten je zwei 
abnäher falten und die hose hoch über der taille 
festnähen (siehe abb . h, seite 47) . die Beinöffnun-
gen mit großen heft stichen säumen und die Fäden 
raffen, so dass sich eine Pluderhose bildet .

a

B c

d

E
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die beiden Ärmel nach Vorlage zu  schnei den . 
Zuerst die Vorderteile an den schultern an 
das rückenteil nähen, dann die arme annähen 
(siehe abb . m) .

die nahtzugaben an den Ärmelöffnungen nach 
innen bügeln und feststeppen . die jacke an den 
Ärmeln rechts auf rechts legen und zunächst 
die Ärmelnähte, dann die  seitennähte schließen 
(siehe abb . n, seite 48) .
Vor dem Wenden Keile in die naht zugaben unter 
den armen und an der Oberkante der Ärmelnähte 
schneiden, damit die jacke nicht an den falschen 
stellen ausbeult . anschließend bügeln .

den Kragen von rechts an die jacke nähen (siehe 
abb . O, seite 48), wobei der mittelpunkt des 
 Kragens auf dem mittelpunkt des rückenteils liegt . 
den saum nach innen umschlagen und bügeln, 
dann den Kragen auch außen umschlagen .

jeansjacke
der jeansstoff muss bei diesem Projekt so dünn wie 
möglich sein, da die jacke viele feine details auf-
weist . Für den  stilechten jeanseffekt wird mit wei-
ßem Faden genäht .

Ein stück stoff in vierfacher höhe der taschen-
klappen zuschneiden und rechts auf rechts legen . 
die umrisse der Klappen nach Vorlage übertragen, 
nach steppen,  ausschneiden, wenden und bügeln .

Zwei Vorderteile und ein rückenteil zu  schneiden . 
je eine taschenklappe auf die Vorderteile legen und 
festnähen (siehe abb . i) . die Klappe nach unten 
falten und in Position steppen (siehe abb . j) .

den Kragenstoff doppelt legen, Kon turen aufzeich-
nen und nähen (siehe abb . K) . ausschneiden, wen-
den und bügeln . Entlang der Kante eine Ziernaht 
steppen (siehe abb . l) .

F

G

h
i j K

l

m
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Die  
Waldtiere

C

B

A

Zwei Eichhörnchen, ein Hase und eine Waldmaus 
feiern ein Fest im Kinderzimmer.

SIE BRAUCHEN:
•	Stoff für Körper und Kopf
•	Stoff für »Bauchfellchen«
•	Stickgarn für Schnauze
•	Knöpfe zum Befestigen der Arme
•	Schnur für Mäuseschwanz
•	Füllwatte
•	Pompon o.  Ä. für Hasenschwanz

Die Vorlage finden Sie auf Seite 158 und 159.

so wird’s gemacht:
Berücksichtigen Sie das Alter des Kindes, bevor Sie 
entscheiden, ob die Tiere ein sicheres Spielzeug 
sind.
Bis auf die Ohren und Schwänze werden alle Tiere 
auf die gleiche Weise genäht. 
Der Körper besteht aus drei Teilen, zwei Rücken-
teilen und einem Vorderteil. Legen Sie den Stoff für 
die Rückenteile rechts auf rechts und übertragen 
Sie die Vorlage. Nähen Sie die Stofflagen entlang 
der Umrisslinien zusammen. Beachten Sie die 
gestrichelte Markierung für die Wendeöffnung. 
Das zusammengenähte Rückenteil ausschneiden, 
das Vorderteil aus der Vorlage übertragen und 
ebenfalls ausschneiden.
Falten Sie das Rückenteil auseinander und legen Sie 
es rechts auf rechts auf das Vorderteil. Achten Sie 
darauf, dass die Ränder von Vorder- und Rücken-
teil exakt übereinanderliegen, und nähen Sie die 
Lagen entlang der Umrisslinien zusammen (siehe 
Abb.  A).

Die überschüssige Nahtzugabe wegschneiden, 
den Körper wenden, bügeln und füllen. Dann die 
Wendeöffnung am Rücken zunähen.
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siE BrauchEn:
• Stoff für den Körper
• Futterstoff für die Ohren
• Baumwollvlies
• Stickgarn
• Füllwatte
• Zweige für das Geweih
• Dekorband für den Halsschmuck

sO Wird’s GEmacht:

Körper
den stoff rechts auf rechts legen und den schnitt 
für Körper, Vorder- und hinterbeine darauf 
 übertragen .
die Konturen nachsteppen und alle teile aus-
schneiden, dabei ein stück naht an der unterseite 
des Körpers zum Wenden offen lassen . hier 
 befindet sich außerdem eine Öffnung am hinter-
kopf und am hinteren Ende des Körpers .

diese Öffnungen werden nun quer gefaltet, so 
dass die nähte übereinanderliegen, und zugenäht 
(siehe abb . a) .

den Körper wenden und bügeln .
an gegenüberliegenden stellen je eine Wende-
öffnung in die hinter- und Vorderbeine schneiden 
(siehe abb . B) . die Beine wenden und bügeln .

den Körper sehr straff ausstopfen und die Wende-
öffnung zunähen .

die Beine ebenfalls sehr straff stopfen . achten 
sie besonders an den schmalsten stellen auf eine 
gleichmäßige, straffe stopfung, damit das reh gut 
steht . Wenn sich doch ein Knick gebildet hat, 
 nehmen sie die Watte heraus und beginnen noch 
einmal von vorn . die Öffnungen anschließend 
 zunähen .

Das Schnittmuster finden Sie auf Seite 165 und 166 .

Rehe

a

B
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Weihnachtswichtel
SIE BRAUCHEN:
•	Hautstoff
•	Stoff für Mantel und Mütze
•	Stoff für die Hose
•	Stoff für Sack und Stiefel
•	Stoff für den Hasenkopf
•	Stoff für die Zuckerstange
•	Naturfarbenes Tilda-Haar o. Ä.
•	Tilda-Ösen oder Knöpfe
•	Füllwatte
•	Breites Band als Verzierung 

SO WIRD’S GEMACHT:
Die Vorlagen für Körper, Mantel und Hose des 
Wichtels sind geteilt, damit sie in Originalgröße auf 
die Buchseite passen. Die Teile müssen so an der ge- 
strichelten Linie zusammengesetzt werden, dass sie 
jeweils an den Punkten A und B zusammentreffen.

Körper
Schneiden Sie zwei Teile Hautstoff und zwei Teile 
Mützenstoff für den Oberkörper aus. Orientieren 
Sie sich an der Vorlage, damit die Teile zusammen-
passen und entlang der schrägen, gestrichelten 
Linie (siehe Vorlage) zusammengenäht werden 
können (siehe Abb. A).
Nähen Sie die Mützenteile an die Körperteile  
(siehe Abb. B).

Legen Sie nun beide Teile rechts auf rechts 
deckungsgleich übereinander, übertragen Sie 
die Vorlage auf den Stoff und nähen Sie die 
Lagen entlang der Umrisslinie zusammen  
(siehe Abb. C).
Den Körper ausschneiden, wenden und bügeln.
Den Stoff für Beine und Arme rechts auf rechts 
falten und die Konturen gemäß Vorlage darauf 
übertragen, zusammennähen, ausschneiden, 
wenden und bügeln.
Die offenen Stoffkanten an der Unterseite des 
Körpers und am oberen Ende der Arme nach innen 
umbügeln und alle Teile mit Füllwatte ausstopfen. 
Den Körper an der Unterseite zunähen.

Beine
Bei diesem Wichtel werden erst die Beine in der 
Hose und dann die Hose am Körper festgenäht.
Bitte beachten Sie, dass die Hosenvorlage mit 
Stoffbruch markiert ist und doppelt genommen 
werden muss. Legen Sie die beiden Hosenteile 
rechts auf rechts übereinander und nähen Sie sie 
zusammen, wie in Abb. D zu sehen.
Die Hose so falten, dass die Nähte deckungsgleich 
übereinanderliegen, und die innere Beinnaht 
schließen (siehe Abb. E).

Die Vorlagen finden Sie auf S. 183–188.

A B C
D

E


